
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
Liebe Eltern,   
 
hiermit möchten wir euch auf eine spannende Veranstaltung an der Universität Witten/Herdecke 
aufmerksam machen und euch Schüler:innen als Teilnehmende gewinnen: 
 
SWITCH Konferenz für planetare Bildung am 14.+15. Sept. 2023 
 
Wie kann man lernen, in planetaren Dimensionen zu denken und in  
planetarer Verantwortung zu handeln? 
 
Diese Frage haben wir uns an der Universität Witten/Herdecke gestellt. Denn wir glauben, dass wir 
die enormen sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Probleme auf unserem Planeten nicht mit 
der gleichen Denkweise lösen können, durch die sie entstanden sind.* 
 
Wir laden DICH und weitere interessierte Schülerinnen und Schüler ein, hier mit uns über diese Frage 
nachzudenken und gemeinsam mit Studierenden aller Fachrichtungen, Menschen mit Verantwortung 
für Unternehmen, für Banken, für die Politik oder aus der Wissenschaft und der Kultur an neuen 
Lösungen und Bildungsangeboten zu arbeiten, die gut für eine Welt sind, in der ihr leben wollt.  
 
Was wird DICH erwarten? 

ð Zwei Tage kostenlose Konferenz an der Universität Witten/Herdecke  
ð Austausch mit Studierenden und andern Schüler:innen, Wissenschaftler:innen 

verschiedenster Disziplinen  und ein Austausch mit Unternehmer:innen  
ð Gemeinsam eine Bildung gestalten, welche uns auf die Herausforderungen der Gegenwart 

und Zukunft vorbereitet 
 
 
Weiter Informationen zu der SWITCH Konferenz und dem Programm findet ihr hier: 
https://planetare-bildung.de   
Verbindlich und kostenlos anmelden könnt ihr euch hier: https://tickets.bevent.eu/uwh/153314/  
Bei weiteren Fragen und Unklarheiten könnt ihr euch gerne bei Maya Maihack  
(maya.maihack@uni-wh.de) melden, Studentin von Politik, Philosophie und Ökonomie  
Es wird die Möglichkeit einer Übernachtung vor Ort für Schüler:innen geben.  
 
* in Abwandlung der Aussage, die Albert Einstein zugesprochen wird: „Probleme kann man niemals mit derselben 
Denkweise lösen, durch die sie entstanden sind.“ 
 
 

 
 
 
 Mehr  
 Infos: 

Mit Bitte um Weitergabe an 
interessierte Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe – vielen Dank! 


